
Grüne im Dialog mit heimischem Gewerbe 
 
Kisico-Besuch als Auftaktveranstaltung 
 
Bündnis90/Die Grünen haben es sich zum Ziel gesetzt, in persönlichen Dialogen mit den 
Gewerbetreibenden, deren Anforderungen und Bedürfnisse an die Gemeinde Oestrich-Winkel 
festzustellen. „Nur das persönliche Gespräch und der persönliche Kontakt zu den 
Gewerbetreibenden  vermittelt, welche Anforderungen diese wirklich an die Stadtinfrastruktur 
stellen, so Marika Prasser-Strith, Pressesprecherin der Grünen. 
Als Auftaktveranstaltung besuchten die Grünen die Kisico. Jan Kirchner, Geschäftsführer der 
Kisico führte die Vertreter der Grünen durch das Werk und vermittelte in einer 
professionellen Präsentation die wichtigsten Fakten zur Kisico. 
Die Kisico produziert bereits seit ihrer Gründung 1947 in Oestrich-Winkel Stöpsel und 
Verschlüsse für pharmazeutische Produkte, kosmetische Artikel und Spezialverschlüsse. 
Auch Verschlüsse aus nachwachsenden Rohstoffen, z.B. auf Mais-Basis gehören zum 
innovativen Produktionsspektrum.  Jährlich werden etwa 200 mio Stöpsel produziert. Mit 30 
festangestellten Mitarbeitern und einer großen Anzahl von freien Mitarbeitern gehört die 
Kisico zu einer der größten Arbeitgeber im Ort. Die Grünen freuen sich besonders darüber, 
das die Kisico sich intensiv der Ausbildung junger Menschen annimmt. Industriekaufleute, 
Maschinen- und Anlagenführer, Verfahrensmechaniker und Mechatroniker finden dort ihren 
Start ins Berufsleben und werden qualifiziert ausgebildet.  Lobenswert ist auch die Vergabe 
von Aufträgen an Handwerker und Geschäfte vor Ort. „Dieses Verhalten erhält weitere 
Arbeitsplätze im Ort, das ist praktizierte Familienfreundlichkeit,“ so Marika Prasser-Strith. 


